
tienten, deutlich schneller wieder
auf die Beine zu kommen und in
ihrenAlltag zurückzukehren“, er-
klärt Oberarzt Qassem. „Am En-
de zählt vor allem, dass wir für je-
den Menschen die individuell
passende Lösung finden.“
Ein zweiter Schwerpunkt des

Abends ist der Wechsel einer
Hüftprothese, ein Thema,das vie-
le PatientinnenundPatientenerst
Jahre nach ihrer ersten Operation
betrifft. Moderne Implantate hal-
ten heute in der Regel 15 bis 20
Jahre und länger. Dennoch kann
esmitderZeit zueiner Lockerung,
zuVerschleiß oder in seltenen Fäl-
len zu einer Infektion oder einem

Bruch rund umdie Prothese kom-
men. Da Hüftimplantate zuneh-
mend auch bei jüngeren Patien-
tinnen und Patienten eingesetzt
werden, gewinnt der Prothesen-
wechsel künftigweiter an Bedeu-
tung.
„Ein Prothesenwechsel ist ein

deutlich komplexerer Eingriff als
die Erstimplantation und erfor-
dert eine sorgfältige Planung, von
der Bildgebungüber dieWahl des
passenden Implantats bis zum
Umgang mit möglichem Kno-
chenverlust“, erläutert Oberarzt
Qassem. „Dank moderner OP-
Techniken und individuell anpass-
barer Implantate erzielen wir

auchbeikomplexenWechselope-
rationen sehr gute Ergebnisse.“
Welche Methode im Einzelfall

infrage kommt, hängt von vielen
individuellen Faktoren ab. „Jeder
Patient bringt unterschiedliche
medizinische Voraussetzungen
mit. Gemeinsam mit den Betrof-
fenen entscheiden wir, welcher
Weg der richtige ist“, betont
Oberarzt Qassem. Im Anschluss
an den Vortrag beantwortet er
Fragen aus dem Publikum.
Die Veranstaltung im Konfe-

renzraum I ist kostenlos, eine An-
meldungwird erbeten unter Tele-
fon (0511) 77 94-0 oder rezep-
tion@langenhagen.pkd.de.

Die moderne Hüftchirurgie bietet viele Behandlungsmöglichkeiten. Foto: Paracelsus-Kliniken

Pokal verteidigt
Langenhagen. Die SG STL/
Berenbostel konnte den vom
SchachbezirkHannover ausge-
richteten Hohlfeld-Pokal für
Mannschaften ab Bezirksklas-
se nach dem Gewinn in der
Vorsaison erfolgreich verteidi-
gen.
Nach einer spielfreien ersten

Runde ließ das Team dem SC
Uetze-Hänigsen keine Chance
und gewann klar mit 3,5-0,5.
Es siegten Andreas Stabolew-
ski,MarcoDittmannundChris-
tian Müller-Dehn. Heiko

Kampmann spielte remis. Ditt-
mann und Stabolewski siegten
auch beim 3-1 gegen die SG
WB Eilenriede in der dritten
Runde. Kampmann und Mül-
ler-Dehn sicherten den Final-
einzug durch Remisen ab.
Im Finale bezwang die

Mannschaft die SF Barsinghau-
sen durch Siege von Dittmann
und Müller-Dehn, sowie ein
Remis durch Stabolewski mit
2,5-1,5 und kann sich ein wei-
teres Jahr am Besitz des Hohl-
feld-Pokals erfreuen.

Von minimalinvasiv bis
zumWechsel einer Prothese
Mittwoch, 9. September, 17 Uhr: Info-Veranstaltung „Neues aus der modernen Hüftchirurgie“

Langenhagen. Hüftarthrose
ist eine der häufigsten Gelenker-
krankungen und betrifft immer
mehr Menschen weltweit. Die
damit verbundenen Schmerzen
und Bewegungseinschränkun-
gen mindern die Lebensqualität
erheblich. InDeutschlandwerden
jährlich etwa 220.000 Hüftge-
lenkersatz-Operationen durch-
geführt, Tendenz steigend.
Die Paracelsus Klinik Langen-

hagen gibt Betroffenen und Inte-
ressierten einen aktuellen Ein-
blick in die moderne Hüftchirur-
gie, von schonenden minimalin-
vasiven Operationstechniken bis
hin zum komplexen Prothesen-
wechsel. Referent ist Oberarzt
Bashir Qassem, Facharzt für Or-
thopädie. Der Vortrag findet am
Mittwoch, 9. September, ab 17
Uhr mit einer Fragerunde in der
Paracelsus Klinik Langenhagen
statt.
Oberarzt Qassem erläutert zu-

nächst die Vorteile desminimalin-
vasiven Hüftgelenkersatzes. An-
ders als bei herkömmlichen Ope-
rationstechniken mit größeren
Schnitten und stärkerer Belas-
tung der Muskulatur wird das
künstliche Hüftgelenk hier durch
einen kleineren Schnitt und mit
weniger Gewebeschädigung im-
plantiert. Das bedeutet weniger
Blutverlust, geringere Schmerzen
und eine schnellere Erholung
nach der Operation.
„Der muskelschonende Zu-

gang ermöglicht es unseren Pa-

ANZEIGE

Neues aus dermodernen
Hüftchirurgie
von minimalinvasiv bis zum
Wechsel einer Prothese

Referent: Bashir Qassem
Oberarzt Orthopädie

Datum: 09. September 2026, 17 Uhr

Ort: Paracelsus Klinik Langenhagen
Oertzeweg 24
30851 Langenhagen
im Konferenzraum 1

Anmeldung: 0511 7794-0 oder
rezeption@langenhagen.pkd.deP
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Kostenlose Info-Veranstaltung

www.paracelsus-kliniken.de
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